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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

02365

In einer entwässerten Wiese nördlich von Fäsekow liegender Torfstich, der mit einem Rispenseggenried und einem Rohrglanzgrasröhricht
verlandet ist. Der Bestand enthält u.a. Waldsimse (Scirpus sylvaticus), Sumpfseggen (Carex acutiformis) und Gemeines Schilf (Phragmites 
australis). Randlich hat sich ein Brennessel- Land- Schilfröhricht entwickelt. Der entwässerte Moorkörper besteht aus degradierten, 
eutrophen,nassen Torfen. Von der umgebenden, intensiv genutzen Weide erfolgt ein Nährstoffeintrag. Für den Erhalt der Fläche wäre eine 
extensive Bewirtschaftung der Umgebung bei reduzierter Entwässerung zu empfehlen.
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen

Bearbeiter/in: StAUNHST-Krüger/Münnich

Datum erste Begehung:

Datum letzte Begehung:

Foto: Folgeseiten:

10.06.1998

1 0

Biotop-Nr.

--

TK10

0 3 0 7 4 3 1 4 0 1 1

(c) Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 12873 Güstrow, Tel. (03834) 777 - 0

Carex paniculata Phragmites australis Phalaris arundinacea

Scirpus sylvaticus Carex acutiformis


